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1. E-CURRICULATOR 

Touristische Aus/Weiterbildungsstandorte, Unternehmen und Forschungseinrichtungen 

können online über die Plattform tourismusausbildung.at zusammenarbeiten. 

 

Das  Tourismusland Österreich mit zahlreich international anerkannten 

Aus/Weiterbildungsangeboten muss sich immer stärker werdenden Entwicklungen des 

globalisierten Arbeitsmarktes stellen. Aus diesem Grund wird die Mitwirkung der 

heimischen Tourismuswirtschaft bei der schulischen und universitären Ausbildung 

immer wichtiger, um langfristig selbst für qualifizierten Tourismusnachwuchs zu 

sorgen. Gleichzeitig gilt es, österreichisches 

Tourismus-Know-How in neue Märkte erfolgreich 

zu exportieren. 

 

Die auf Web 2.0-Basis entwickelte Plattform 

tourismusausbildung.at  bietet dafür den weltweit 

ersten e-Curriculator „Made in Austria“,  mit 

dessen Hilfe Aus/Weiterbildungsstandorte ihre Curricula und Ausbildungspläne zur 

Evaluierung online stellen können. TourismusexpertInnen können alle 

Ausbildungsthemen hinsichtlich Praxisrelevanz und weiterer Kriterien evaluieren und 

konkrete Anwendungsszenarien, die im Unterricht trainiert werden sollen, nennen. 

Damit hat die Tourismuswirtschaft erstmals die Möglichkeit der direkten inhaltlichen 

Mitwirkung bei Lehrplänen und  Ausbildungsschwerpunkten.  

 

Aber nicht nur die Ausbildungsinhalte können permanent evaluiert und neue wichtige 

Themen in die Lehrpläne integriert werden, sondern auch alle Berufsfelder der 

einzelnen Ausbildungen können einer kritischen Beurteilung durch die Wirtschaft 

unterzogen werden. Mit dem e-Curriculator können deshalb zu jedem touristischen 

Berufsfeld alle wichtigen Soft-Skills angeführt und ebenfalls bewertet werden. Dadurch 

wird insgesamt gewährleistet, dass einzelne Ausbildungsstandorte nicht mit 

überzogenen Berufsfeldern um jungen Tourismusnachwuchs werben.  

 



Für die Nachhaltigkeit der Evaluierung und die Intensivierung der Kooperationen 

zwischen Ausbildung, Wirtschaft und Forschung bietet die Plattform 

tourismusausbildung.at weitere webbasierte Module an: Unternehmen können konkrete 

Projektthemen für Abschlussarbeiten (Diplomarbeiten, Dissertationen, Maturaarbeiten, 

Präsentationen,..) ausschreiben, die dann von heimischen 

Aus/Weiterbildungsstandorten gemeinsam online umgesetzt werden. Realisiert wurden 

von der Entwicklungsabteilung außerdem Module für die Publikation von Facharbeiten, 

Presse/Forschungsberichten und die Erstellung und Durchführung von Webumfragen 

und standortübergreifenden eLearningkursen. 

 

Dadurch können sich Ausbildungsstandorte noch besser positionieren und 

Unternehmen auf das Know-How aller heimischer Schulen und Universitäten schneller 

zurückgreifen, die im Gegenzug Praxiswissen und Ausbildungsprojekte generieren.  

 

Alle Aktivitäten werden im Communitybereich der UserInnen angezeigt, zahlreiche 

Social-Media-Kommunikationstools runden den internen Bereich ab.  

Der e-Curriculator setzt globales Know-How den Entwicklungen globalisierter 

Arbeitsmärkte entgegen. Das leistet für Aus/Weiterbildungsangebote einen 

wesentlichen Beitrag zu einer Qualifizierung im Sinne des Prozesses des Lebenslangen 

Lernens.  

Durch den e-Curriculator  werden erstmalig via Internet eine Echtzeitevaluierung und 

Weiterentwicklung von bestehenden Ausbildungsprogrammen, Lehrinhalten und den 

damit verbundenen Berufsfeldern und Soft Skills ermöglicht.  Die gewonnen Inputs sind 

hochgradig ausbildungsrelevant und bewirken ein modernes  Bildungscontrolling, das 

standort- cluster- bzw. branchenbezogene Ausbildungsprogramme sowie Projekte 

zwischen Bildungseinrichtungen, Forschungsinstitutionen und Unternehmen initiiert. 

Der e-Curriculator vernetzt Aus/Weiterbildung, Wirtschaft und Forschung horizontal 

und vertikal: 

1. bei der Curriculum /Berufsfeld entwicklung : In Evaluierungszyklen können 

Ausbildungsinhalte, Berufsfelder für AbsolventInnen mit Key Qualifications online 

mit internationalen ExpertInneninputs aus Wirtschaft und Forschung evaluiert und 



im Hinblick auf eine immer wichtiger werdende Qualitätsoffensive im 

Bildungssektor entwickelt werden.  

 

Wichtigstes Anliegen ist die Vernetzung von Ausbildungsebenen mit Wirtschaft und 

Forschung.  

Letztendlich sollen via e-Curriculator lineare Ausbildungspfade durch individuelle 

Lernpfade im Bereich der Weiterbildung ermöglicht werden. 

 

 

 

 

2. bei der Curriculum /Berufsfeld evaluierung :  Jedem einzelnen Inhalt können 

individuelle Berufsfelder (zb. für Bakkalaureate, Diplomstudien,..) hinterlegt werden, die 

anhand vorgegebener bzw. selbst änderbarer Kriterienkataloge hinterfragt werden.  

 

Durch den e-Curriculator sind AbsolventInnen daher punktgenauer auf die 

Anforderungen eines globalisierten Arbeitsmarktes durch direkte Mitevaluierung der 

Unternehmen vorbereitet. Ein vorgereihter Test soll zudem den individuellen 

Lernbedarf ermitteln und gekoppelt mit beruflichen Karrierezielen individuelle 

Maßnahmen zb. als eLearningeinheiten ergeben. Zusätzlich können pro Berufsfeld 

wichtige Kompetenzen angegeben werden, die ausbildungsrelevant trainiert werden 

können. Hinsichtlich neuer pädagogisch-didaktischer  

 

Auffassungen über den ständig steigenden Stellenwert der Vermittlung 

berufsfeldangepasster Soft-Skills in die Aus/Weiterbildung können zu jedem evaluierten 



Berufsfeld durch die EvaluierungsexpertInnen arbeitsmarktaktuelle 

Qualifikationsbewertungen vorgenommen werden. 

 

 

 

 

 

Die Ergebnisse des e-Curriculators  sind wichtig für 

 

¶ Auszubildende: Die Beobachtung der Skillentwicklung/ -evaluierung glzt. mit 

Benchmarking hinsichtlich eigener in Assessments eruierten Stärken/Schwächen 

bedeutet die Möglichkeit der konsequenten und permanenten Vorbereitung auf 

globalisierte Arbeitsmärkt e. Ständig upgedatete  Berufsfelder dienen der 

persönlichen Orientierung auf persönliche Karrierewege, die mittels Assessments 

verstärkt werden. 

 

¶ Lehrende: Die durch ExpertInnen und Unternehmen aktualisierten 

Ausbildungsprogramme ermöglichen optimale arbeitsmarktkonforme 

Qualifizierungsmaßnahmen. Die laufend evaluierten Inhalte und Berufsfelder mit 

Tätigkeiten sowie verlinkten Module garantieren State-of-the-Art-Wissen. 



2.  BERUFSFELDEVALUIERUNG 

Sie können als Expertin (Voraussetzung=Gratisaccount): 

¶ Vorgegebene touristische Berufsfelder evaluieren und neue Aspekte online zur 

Abstimmung stellen. 

¶ Neue Berufsfelder inkl. eigenen Feldern und Bewertungskriterien zur Evaluierung 

freigeben (Adminaccount im Webshop notwendig-Details siehe FAQ). 

Bei der Evaluierung gehen Sie in folgenden Schritten vor: 

 
 

1. im oberen Auswahlbereich den Unterpunkt ĂBerufsfeldevaluierungñ auswªhlen 

 

2. das gewünschte zu evaluierende Berufsfeld auswählen zb. Barmixer 

 

3. unterhalb des gewählten Berufsfeldes erscheinen die einzelnen Einträge. Der erste Eintrag 

stellt das Berufsfeld vor. Ein Klick darauf öffnet die Detailseite: 



 

4. Zusätzlich bekommen Sie Hinweise auf den Autor des Eintrages, ev. Einen persönlichen 

Kommentar und die bisherige abgegebene Bewertung aller (Mittelwerte siehe oben rechts) 

und die Bewertung des Autors (siehe Abschnitt Autoren-Bewertung). Sie können nun diesen 

Eintrag evaluieren, indem Sie als angemeldeter User auf ĂKommentar schreibenñ klicken. 

 

 

5. Füllen Sie alle Felder aus (Beitragstitel optional) sowie eigene Kommentare und 

Anmerkungen und bewerten Sie anhand der vorgegebenen Kriterien (1=sehr wichtig, 5=nicht 

wichtig). 



 

Ähnlich können Sie vorgehen, wenn Sie einn neuen Berufsfeldaspekt online einbringen 

möchten. Dabei geben Sie folgendermassen vor: 

 
 

1. im oberen Auswahlbereich den Unterpunkt ĂBerufsfeldevaluierungñ auswªhlen 



 

2. unterhalb der bestehenden Berufsfelder auf den Link ĂNeuen Eintrag hinzuf¿genñ klicken. 

 

3.wählen Sie das Berufsfeld aus, zu dem Sie einen Eintrag hinzufügen möchten zb. Barmixer 

und füllen Sie anschliessend alle Felder aus: 

¶ Titel: aussagekräftiger Titel Ihres Eintrages zb. Cocktailwissen 

¶ Aufgabenbereich: beschreiben Sie welche konkrete Aufgabenstellung im Bereich 

zb.Cocktails gemeint ist bzw. die Ihrer Meinung nach in Zukunft wichtig wird. 

¶ Anforderungen und Qualifikationen: welche notwendigen Qualifikationen sind Ihrer 

Meinung dafür in Zukunft wichtig? 

¶ Das sollte während der Ausbildung besonders berücksichtigt/trainiert werden: 

beschreiben Sie, was und wie diese Qualifikation/Aufgabe in der Ausbildung trainiert 

werden soll (zb. auch mit einem konkreten Beispiel, wie in der Ausbildung dieses 

praxisorientiert in den Unterricht eingebaut werden soll). 

¶ Weitere Beschäftigungsmöglichkeiten: hier können Sie alternativ noch anführen, in 

welchen paralellen Bereichen/Beispielen/Situationen dieses Wissen noch zusäzlich 

Anwendung finden könnte.  



 

3. im Bereich Beschreibung können Sie zusätzlich noch eigene Meinungen und 

Begründungen abgeben. Diese erscheinen bei Ihrem Profil direkt beim Eintrag. Mit 

ĂAbsendenñ wird Ihre Stellungnahme nun direkt veröffentlicht. Uns so sieht Ihr Eintrag dann 

aus: 

 

 

 



4. Sie und alle weiteren UserInnen können nun diesen Eintrag evaluieren, indem Sie als 

angemeldete User auf ĂKommentar schreibenñ klicken. 

 

5. Füllen Sie alle Felder aus (Beitragstitel optional) sowie eigene Kommentare und 

Anmerkungen und bewerten Sie anhand der vorgegebenen Kriterien (1=sehr wichtig, 5=nicht 

wichtig). 

 



3.  AUSBILDUNGSEVALUIERUNG 

Sie können als Expertin (Voraussetzung=Gratisaccount): 

¶ Vorgegebene touristische Lehrplanthemen bzw. ganze Curricula evaluieren und neue 

Aspekte online zur Abstimmung stellen. 

¶ Neue Lehrplanthemen inkl. eigenen Feldern und Bewertungskriterien zur Evaluierung 

freigeben (Adminaccount im Webshop notwendig-Details siehe FAQ). 

Bei der Evaluierung gehen Sie in folgenden Schritten vor: 

 

1. Wªhlen Sie den Unterpunkt ĂAusbildungsevaluierungñ um alle Angebote anzuzeigen oder 

selektieren Sie aus konkreten Unterpunkten das gewünschte Curriculum aus zb. 

ĂSchwerpunkt Stªdtetourismus und Eventmanagementñ. 

 

2. Sie können zwischen zur Evaluierung stehenden Fächer(themen) zb. Marketing (1=1 

Eintrag) oder den zuletzt hinzugefügten Berichten/Einträgen unterhalb (zb. 

ĂErfolgskontrolleñ) auswählen bzw. die Anzeige nach eigenen Kriterien reihen (s. 

Reihenfolge-Dropdown-Auswahl). 

. 



 

3. in der Detailansicht erkennen Sie das zu evaluierende Thema (s. Inhalt/Themenstellung), 

die eingeforderte Kompetenz, die angedachte Methodik (Didaktik im Unterricht) sowie der 

angestrebte Einsatz in div. Ausbildungsstufen. Zusätzlich bekommen Sie Hinweise auf den 

Autor des Eintrages, ev. Einen persönlichen Kommentar und die bisherige abgegebene 

Bewertung aller (Mittelwerte siehe oben rechts) und die Bewertung des Autors (siehe 

Abschnitt Autoren-Bewertung). 

Sie können zudem eine ev.Bemerkung des Autors kommentieren bzw. abstimmen, ob diese 

hilfreich war. Im angegebenen Beispiel hat der Autor noch zusätzlich eine PDF-Datei 

mitupgeloadet. 

 



4. Sie kºnnen nun zum Lehrplanthema (zb. Erfolgskontrolleñ) eigene Kommentare und 

Bewertungen abgeben. Dazu klicken Sie am Ende auf den Button ĂKommentar schreibenñ 

und füllen das folgende Formular aus: 

 

Tragen Sie dazu einen aussagekräftigen Titel ein (optional) und bewerten Sie das Thema 

Erfolgskonrolle anhand der vorgegebenen Kriterien (1=sehr wichtig, 5=nicht wichtig). Mit 

Klick auf die blaue Infografik erhalten Sie mehr Informationüber das jeweilige Kriterium. 

Sie können noch einen persönlichen Kommentar zu Ihrem Beitrag hinzufügen und 

abschliessend auf ĂAbsendenñ klicken. Ihr Beitrag erscheint unterhalb des zu evaluierenden 

Themas inkl. Ihren Informationen. 

Sie können bei der Curriculumentwicklung aber auch eigene Inhalte vorschlagen, die dann 

mittels Kriterien von anderen registrierten UserInnen bewertet und mitkommentiert werden 

können.  



 

1. Wählen Sie den Unterpunkt ĂAusbildungsevaluierungñ um alle Angebote anzuzeigen oder 

selektieren Sie aus konkreten Unterpunkten das gewünschte Curriculum aus zb. 

ĂSchwerpunkt Stªdtetourismus und Eventmanagementñ. 

 

2. Wählen Sie rechts unterhalb der gelisteten Fächer den Link ĂNeuen Eintrag hinzuf¿genñ. 

 

3. Wählen Sie das gewünschte Unterrichtsfach aus, in das Sie Ihren Vorschlag machen wollen 

zb. Marketing und füllen Sie anschliessend alle Felder aus: 

¶ Titel: zb. gewünschtes Lehrplanthema 

¶ Inhalt/Themenstellung: beschreiben Sie kurz worum es sich inhaltlich bei Ihrem 

Thema handelt. 

¶ Zielsetzung/Kompetenzen: welche gewünschten Qualifikationen sollen erworben 

werden? 

¶ Umsetzungsbeispiele: wie kommt Ihr Thema im beruflichen Alltag vor? 

¶ Bevorzugte Methodik: wie könnte das Thema im Unterricht ungesetzt werden? 

¶ Ausbildungsstufen: in welcher Ausbildungsstufe sollte Ihr Thema behandelt werden? 



 

Als letzten Punkt können Sie weiterführende Literatur, Links zu Pressetexten, 

eLearningkursen ect. beifügen. 

Klicken Sie abschliessend auf den Buton ĂAbsendenñ um Ihren Beitrag zu speichern. Andere 

UserInnen können diesen nun anhand der vorgestellten Kriterien bewerten und kommentieren. 

 



4.  TIPPS UND TRICKS 

 Sie können die Suche nach gewünschten zu evaluierenden Einträgen beschleunigen, 

indem Sie im rechten Homepagebereich im Block Ăe-Curriculatorñ direkt das gew¿nschte 

Thema/Berufsfeld auswªhlen und anschliessend auf "SucheĂ" klicken. 

 
 

 Sie können Ihre bevorzugten Themen/Berufsfelder abonnieren und in Ihrem Profil 

direkt darauf zurückgreifen 

 

 
Klicken Sie dazu einfach als angemeldeter User auf den Button Ă+ADDñ (wenn erfolgreich 

verschwindet danach dieser Button).  

 

 

 

 Sie können Ihre bevorzugten Themen/Berufsfelder auch als RSS abonnieren und zb. auf 

Ihrem Desktop oder im Browser alle Updates (Kommentare, Bewertungen,é) live und in 

Echtzeit verfolgen. 

 

 

Klicken Sie dazu auf das RSS-Symbol Ăñ. 

 

 Sie können Ihre eigenen Beiträge und Bewertungen  und Kommentare direkt im e-

Curriculator verwalten oder im eigenen Profil übersichtlich angezeigen. Bei eigenen 

Beiträgen werden dabei die Editierfunktionen direkt eingeblendet: 



 

 
Das selbe gilt auch für Ihre eigenen Anmerkungen und Bewertungen. Klicken Sie dazu auf 

den Button ĂEDITñ. 

 

 

 

 Ihre Beiträge, Kommentare und Favoriten finden Sie auch direkt im Communitybereich. 

Klicken Sie dazu am einfachsten auf Ihren Usernamen oberhalb des Profilbildes im linken 

Bereich der Homepage und scrollen Sie dann zu den gewünschten Einträgen: 

 



5.  ADMINISTRATORINNENBERECHTIGUNGEN 

 

Sie können Ihr ganzes Curriculum online mit allen Inhalten oder nur wichtigen und neuen 

Aspekten zur Evaluierung einstellen. Dazu benötigen Sie eine kostenpflichtige Berechtigung 

siehe Webshop=Klick auf Einkaufswagen im linken Bereich oder Anklicken des Eintrages Ăe-

Curriculatorñ) im oberen Bereich der Homepage. 

 

 

Nach Bestellvorgang senden Sie Ihr Curriculum an office@tourismusausbildung.at . Wir 

legen die dazu notwendige Infrastruktur an: 

¶ Name des Curriculums (zb. Städtetourismus und Eventmanagement) 

¶ Name der einzelnen Lehreinheiten/Fächer (zb. Marketing, Stªdtetourismus,é.) 

¶ Gewünschte Bewertungskriterien 

¶ Gewünschte Felder des Eintrags/Bewertungsformulars (Vaianten: Textfeld, Textärea, 

Dropdownfeld, Mehrfachauswahl, Einfachauswahl, Datumsfeld,..) 

 

Nach Anlegen der Infrastruktur erhalten Sie eine eigene URL für Ihren Eintrag und können 

wählen, ob dieser für alle sichtbar und evaluierbar oder nur für bestimmte UserInnen (ID) 

sichtbar/evaluierbar sein soll bzw. wielange Ihr Eintrag evaluierbar bleibt. Auch eine 

Einschränkung auf bestimmte registrierte Usergruppen ist möglich. 

 

Selbiger Vorgang gilt auch für das Anlegen neuer Berufsfelder und Berufsevaluierungen. 

mailto:office@tourismusausbildung.at

